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BUCHENBUCHEN Volles Haus und
große Begeisterung
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„HETTEMER FREGGER“
Dem Publikum bei der Prunksitzung ein
fünfstündiges Programm geboten

IN DER RÖMERSTADT
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„Narhalla“ den Abschluss des Ro-
senmontagsumzuges bildete, prä-
sentierten sich noch die Dorfge-
meinschaft „Steeoicher“ Scheringen
(Steeoicher), die Morrehexe Buchen
und die Steinzeittrommler Buchen.
Danach ging es ins „Narrennescht“
und in die Gasthäuser der Stadt, wo
die Feierlustigen noch viele Stunden
verbrachten. borg

w Weitere Bilder gibt es im Internet
(www.fnweb.de).

und waren auf der Suche nach star-
ken Männern, ehe die Musikkapelle
Eberstadt für die rechte Stimmung
sorgte. Zum Fürchten dann die Klin-
geteufel des Kinder- und Jugenddor-
fes in Seckach, dicht gefolgt vom Ju-
gendtreff Zimmern (New Kids) und
den Sattelbacher „Ratze“. Der Mu-
sikverein Seckach und die FG „Seg-
gemer Schlotfeger“ waren in großer
Zahl erschienen, ehe der Motivwa-
gen der „Aichelscher Schnäischitt-
ler“ zu bewundern war. Bevor die FG

Die Feuerwehr Buchen war wieder
einmal einfallsreich gewesen und
hatte ihr Thema „„Feu Airport Bu-
chen“ aufwändig umgesetzt. Die
Faschnachtsfreunde Hüngheim, der
Musikverein Schlierstadt, die Fast-
nachtsgruppe Schlierstadt mit ihren
Fallschirmspringern, und die Bödig-
heimer „Hannmertli“ waren eben-
falls am Zug durch die Bleckerstadt
beteiligt. Die Handballer des TSV
Buchen hatten sich das Thema „ Kin-
derstar im Hexenkessel“ ausgesucht

Petrus hatte ein Einsehen.
Nach der Dauerdusche im
letzten Jahr, konnten die
Narren am gestrigen Ro-
senmontag bei prächti-
gem Wetter durch Buchen
ziehen.

BUCHEN. Unter dem Motto „Ob
Huddelbätz, ob Bänkelsänger,
Faschnachter, die lebe länger“ zogen
gestern 3000 Teilnehmer in über 40
Gruppen und Motivwagen durch
Buchen. Klassische Fastnachtslieder
und basslastige Après-Ski-Party-
Klänge sorgten für gute Stimmung
bei Jung und Alt.

Den Anfang machten in gewohn-
ter Weise Stadtkapelle und „Huddel-
bätze“, um die mehreren tausend
Narren gebührend auf den Zug ein-
zustimmen. Die Odenwälder Trach-
tengruppe (Piraten der Saubach),
„Herzlis Alis“ aus Walldürn und die
„Klingemänner“ Waldhausen mit
dem Motto „Hausche kummt uff“
schlossen sich an. Dahinter kam die
Gruppe der „Fuchselöcher“ Zim-
mern, ehe die Trommlergruppe
Hainstadt lautstark für Stimmung
sorgte. Die Klosterberg Trolle Bruch-
sal (Narri Narro), der MGV „Lieder-
kranz“ – Buchener Bänkelsänger
und die „Morre-Schnorranten“ Bu-
chen („De Blecker is en Evergreen“)
zogen vor der Narrenzunft Rosen-
berg mit „Milchsäuli“ und Gardehu-
saren durch die Straßen der Blecker-
stadt. Die Narrenzunft Führfelder
Sumpfhexen wurden lautstark von
der FG „Hossa“ Schefflenz und dem
wesentlich leiser auftretenden Ju-
gend- und Heimatverein Stürzen-
hardt (Sterzter Bergzipfel) und dem
Heimatverein Unterneudorf (Brun-
neputzer) verfolgt.

„Dick do“ war einmal mehr die
FG Heidersbach, die die Zuschauer
mit großer Stärke beeindruckte.

Nach Mexico entführte die TSV
Dorfgemeinschaft Hollerbach, ehe
die NZ Gemminger Hexen Tiefen-
brunn ein bisschen Schrecken ver-
breitete. Schäppsturm-Fätzer
Hardthausen, Mühlhauser Bandle
(Schmuggler), Rauchschwalbe Boff-
sche (Bauernhof), die Musikkapelle
Hettigenbeuern, die FG „Götzianer
Heddebör“ (in reicher Zahl), das
Männerballett Buchen und die Sau-
bachhexen Bissingen folgten. Hinter
ihnen der Höhepunkt des Umzugs.

Die Freiwillige Feuerwehr Buchen hatte keine Mühe gescheut und eindrucksvoll das Thema „Feu Airport Buchen“ umgesetzt. BILDER: OLAF BORGES

Rosenmontagsumzug in Buchen: Über 40 Gruppen und Motivwagen erfreuten die Narren gestern in der Bleckerstadt / 3000 Teilnehmer

Im Höhenflug mit der Feuerwehr

Die Trommlergruppe Hainstadt ließ es krachen.

Die Handballer des TSV Buchen suchen starke Männer.

Stimmgewaltig präsentierten sich die „Klingemänner“ Waldhausen.

Ein Steinzeittrommler hat es warm.

In den Fängen einer Morrehexe. Große und kleine Klingeteufel.

Ein Rosenmontagsumzug ohne Stadtkapelle und „Huddelbätze“: undenkbar.

Vom Pfarramt St. Oswald
BUCHEN. Termin am Dienstag: Ab
12 Uhr Kolpingsfamilie: Frühschop-
pen im Café Riesen.

Frauenselbsthilfegruppe tagt
BUCHEN. Zum ersten Treffen 2017
kommt die Frauenselbsthilfegruppe
nach Krebs am Mittwoch, 1. März,
um 14.30 Uhr im Raum der VHS
zusammen. Das Jahresprogramm
wird angesprochen. Neue Teilneh-
mer sind willkommen.

Emissionsmessungen
BUCHEN. Mit den Emissionsmessun-
gen sowie mit den Abgaswegeüber-
prüfungen wird ab Freitag, 3. März,
in der Mozartstraße sowie der Lieg-
nitzer Straße begonnen.

Schlagraumversteigerung
BUCHEN. Im Sportheim findet am
Donnerstag, 2. März, um 18 Uhr eine
Versteigerung von insgesamt 15
Schlagraumlosen statt. Die Schlag-
raumlose aus Buche, Eiche, Fichte
und Douglasie befinden sich einmal
im Distrikt „Großes Roth“ angren-
zend ans Baugebiet und im Distrikt
„Arnberg“ am Waldeingang nach
dem Schützenhaus Hainstadt. Ein
Lageplan ist auf der Homepage der
Stadt zur Erläuterung einzusehen.
Die Lose sind mit roten Ziffern
gekennzeichnet und können besich-
tigt werden. Zur Versteigerung sind
nur Personen mit gültigem Motorsä-
genschein zugelassen, der beim Ver-
steigerungstermin in Kopie bereit-
zuhalten ist. Für Rückfragen steht
Revierleiter Bernhard Linsler, Tele-
fon 0160/4004273, zur Verfügung.

Projektchor
BUCHEN. Zur Kirchenchorprobe am
Montag, 6. März, um 18.30 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus, Am
Rühlingshof 3, sind Projektchor-
Sänger willkommen, die Interesse
an der Mitgestaltung des Auferste-
hungsgottesdienstes am Ostersonn-
tag, 16. April, um 5.30 Uhr in der
evangelischen Christuskirche
haben. Die weiteren Proben werden
jeweils montags um 18.30 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus sein.
Anmeldung bei Kirchenchorleiterin,
Tatjana Hubert, Telefon 06281/
554105.

„Yobeka“ Kurs für Kinder
BUCHEN. In dem Kurs „Yobeka“ ler-
nen Kinder zu entspannen, sich zu
konzentrieren und ihre Balance zu
finden. Am Montag, 13. März, startet
von 16 bis 16.45 Uhr beim DRK-
Kreisverband ein erster zehnwöchi-
ger Kurs für drei- bis sechsjährige
Kinder. Kursleiterin ist Katja Rödel,
Erzieherin und DRK-Yobeka-Trai-
nerin in Ausbildung. Anmeldungen
können beim DRK-Kreisverband
erfolgen, Telefon 06281/5222-18, F.
Wiessner.

BUCHEN

EBERSTADT. Der Fastnachtsausklang
findet am heutigen Dienstag ab
18.11 Uhr im Sportheim des VfL
unter Mitwirkung der Musikkapelle
statt. Schließlich werden die Fast-
nachtsveranstaltungen am Mitt-
woch, 1. März, mit dem traditionel-
len Heringsessen ebenfalls ab 18.11
Uhr im Sportheim abgeschlossen.
Einwohner wie auch sonstige Gäste
sind zu den Veranstaltungen will-
kommen.

Im Sportheim

Fastnachtsausklang
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